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 Mit der Dezember-Zuchtwert
schätzung konnten sich 
einige wichtige Stiere deutlich 

verbessern. Die Biver-Söhne, welche im 
August enttäuscht hatten, konnten sich 
im Schnitt im Zuchtwert Milch um 135 kg  
steigern. Am eindrücklichsten war die 
Entwicklung bei Bender. Der mehrfache 
Stierenvater – allein zehn Söhne stehen in 
der Schweiz im Angebot – hat sich nach 
einem enttäuschenden Einstieg im August 
massiv gesteigert. Bender steigert sich 
um mehr als 200 Punkte auf GZW 1371. 
Damit ist er neu die Nummer 4 hinter Fact, 

Simbaboy und Vinox. Bender kombiniert 
viel Milch (+976 kg) mit einem starken 
Eiweissgehalt und exzellentem Exterieur. 
Euterindex 140 und Gesamtnote 130 
bescheren ihm in beiden Toplisten den 
ersten Rang. Bender macht extrem gross-
rahmige Töchter. Dies sollte neben der 
Töchterfruchtbarkeit bei der Anpaarung 
beachtet werden.

Kontinuierliche Steigerung  
bei Haegar 
Haegar konnte sich erneut steigern und 
kratzt an der Grenze von 1300 GZW. Der 

Udoro-Sohn legte in der Leistung zu und 
weist nun +981 kg Milch bei indifferentem 
Eiweissgehalt auf. Auch bei der Töchter-
fruchtbarkeit konnte sich Haegar noch-
mals leicht verbessern. Haegar stabilisiert 
die Grösse (Index 100) und weist eine 
gute Eutervererbung auf. Im Übrigen ist er 
auch die Nummer 1 im neuen Zuchtwert 
Aufzuchtverluste sowie bei der Nutzungs-
dauer. 
Von den im August klassierten Stieren 
haben Bunin und Glehuro in der Leistung 
etwas verloren, stehen aber immer noch 
mit einem ausgeglichenen Profil da. Bunin 

Riesensatz für Bender
MARTIN RUST, Braunvieh Schweiz

Das Trio Fact, Simbaboy und Vinox steht auch nach der Dezember-Zuchtwertschätzung bei Brown Swiss  

an der Spitze. Neuling Bender steigt auf dem vierten Rang ein. Beim Original Braunvieh sind mit Orlando, 

Orando und Albertli drei nachzuchtgeprüfte Stiere neu im Breiteinsatz.
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gehört bei der Fruchtbarkeit mit Index 117 
zu den besten KB-Stieren.

Zuwachs im Leistungssegment
Das Angebot an leistungsstarken Stieren 
hat mit der Dezember-Zuchtwertschät-
zung zugenommen. Neben den bereits 
erwähnten Stieren Fact und Vinox weisen 
auch die Newcomer Piero und Phil einen 
Zuchtwert Milch von über 1000 kg auf. 
Konstant bei über 1600 kg Milch steht 
Tambur. Er wird noch getoppt von Visconti, 
bei dem der Klassierungsentscheid noch 
aussteht. 
Auch der Outcross-Stier Sinatra (Seaside-
bloom x Hucos) kann mit einer grösseren 
Töchterzahl die hohen Erwartungen an 
die Produktion erfüllen. Mit einem Zucht-
wert Milch von +1146 kg und sehr gutem 
Fitnesswert kommt er auf GZW 1301.

Erste Nachzuchtresultate
Mit Spannung wurde das erste Resultat 
von Superstar erwartet. In der Leistung 
steigt der Blooming-Sohn mit knapp 
700 kg Milch ein. Allerdings weisen 
seine Töchter aktuell noch eine sehr tiefe 
durchschnittliche Probenzahl auf. Im Exte-
rieur scheint Superstar die Erwartungen 
zu erfüllen. Mit den ersten 21 Töchtern 
kommt er auf eine Gesamtnote von 127.

Viele Jungstiere mit Qualität 
Gegenüber August kam es an der Spitze 
der BS-Jungstiere zu einer Rochade: Noro 
SG steht neu vor Canyon an der Spitze. 
An dritter Stelle folgt O Malley, der von 
der positiven Entwicklung seines Vaters 
Bender profitiert. Dasselbe gilt für Huge 
SG, der sich in den Top Ten zurückmeldet. 
Die stärksten Leistungsstiere unter den 
Jungstieren sind Alexey und Aristo mit 
über 1400 kg Milch. Der Fitnessspezialist 
unter den Jungstieren ist weiterhin Harper 
mit 134 FIW und 127 bei der Fruchtbar-
keit. Beim Exterieur steht Julius gefolgt 
von Johann und Aldo an der Spitze. 
Deutlich breiter ist das Angebot an gene-
tisch hornlosen Stieren geworden. Visor P 
bekommt dabei Gesellschaft von seinen 
frühen Söhnen Tamboy P und Vialo PP, 
die ebenfalls bei über 1400 GZW stehen. 
Vialo PP ist reinerbig hornlos und bringt 
somit ausschliesslich hornlose Kälber. 
Anders als man vielleicht erwarten könnte, 

stammen mehr als 2∕3 in den Top 100 der 
Jungstiere von einem nachzuchtgeprüften 
Vater ab. Mit 50 verschiedenen Stierenvä-
tern ist eine grosse Vielfalt in den Top 100 
vorhanden. Als Stierenvater stark präsent 
sind Sinatra (9 Söhne), Bender (8), Super-
star (5) sowie Fact und Grischa Star mit 
je 4 Söhnen. 

Orlando arbeitet sich nach vorne
Beim Original Braunvieh steigt Orlando, 
der neu im Standardangebot von Swiss-
genetics steht, als Nummer 2 nach GZW 
ein. Er konnte sich gegenüber dem August 
um mehr als 200 kg im Zuchtwert Milch 
steigern. Bereits vorher gehörte der Rico-
Sohn in der Fleischleistung (Index 118) 
und auch in Fitnessmerkmalen (FIW 116) 
zu den absoluten Spitzenstieren. Die eher 
kleinrahmigen Orlando-Töchter weisen 
abgezogene Becken auf und vermögen 
auch in den Eutermerkmalen zu über-
zeugen. Einziger Wermutstropfen ist, dass 
Orlando Träger von OH1 ist.
Seine Führungsposition bestätigen konnte 
Lordan, der sich im GZW auf 1343 stei-
gerte. Er konnte sich im Zuchtwert Milch 
und auch in den Fitnessmerkmalen leicht 
verbessern. Auf kritischem Niveau ist 
einzig der langsame Milchfluss. 
Nachdem das Samenlager des Langzeit-
Leaders Orelio aufgebraucht ist, reiht sich 
Killy wie bisher an dritter Stelle ein. Killy 
konnte in der Milchleistung das Vorzeichen 

kehren und weist neu einen Zuchtwert 
von +134 kg auf. Der Euterspezialist führt 
neu auch die Rangliste nach Fleischwert 
an. Konstant in der Spitzengruppe hält 
sich der sehr ausgeglichene Edual Roy. Mit 
dem ausgeglichenen Orelio-Sohn Orando 
und Valido Albertli stehen neben Orlando 
zwei weitere Altstiere im Breiteinsatz. 
Bei den Jungstieren steht immer noch 
das Vater-Sohn-Duo Arcas und Anakin 
an der Spitze. Auf Rang 3 folgt neu Bobi, 
der Leader nach Milchwert. Mit Guiness, 
Katino, Galion, Vegas und Clemenz 
tauchen gleich fünf neue Stiere auf den 
vordersten 30 Rängen auf. 
Im Rahmen des OB-Förderprogrammes 
wurde das Anlegen von Privatdepots 
für Stiere unterstützt, die nach dem 
OGC-Prinzip (Kombination von GZW 
und Verwandtschaftsgrad zur Popu-
lation) selektiert wurden. Neben den 
bereits länger über die Stierenhalter-
vereinigung verfügbaren Stieren David, 
Rocco und Rinetto sind neu die beiden 
neuen Outcross-Stiere Clemenz (Arnold 
x Franz) und Donald (Danos x Dream) 
im KB-Angebot. Weitere Stiere aus dem 
OGC-Programm werden im Verlauf der 
nächsten Wochen dazukommen.�

Weitere Informationen

www.braunvieh.ch  
� Zuchtwertschätzung

�

Orlando ODESSA  CH 120.1244.6763.2; LBE 86-84-85/86-86 VG85;  
Ø 2L 6920 kg 4.18 % Fett 3.71 % Eiweiss; E/Z: René Stalder, 6166 Hasle LU


